
Planungsunterlagen 

Wir haben es geschafft: die Dorferneuerung ohne Verfahren für unseren 
Stadtteil wird Realität. Der lange Weg vom Beschluss bis zur Umsetzung: 

Stand am 26. Oktober 2009: 
Spatenstich zur Dorferneuerung - am Montag war es endlich so weit - die 
Baumaßnahmen beginnen.  
Mit dem Gehsteig vom Feuerwehrhaus zur Nußbergerstraße und dem "Unteren 
Dorfplatz" wird "heuer noch angepackt"! Berichte in der PNP und Kötztinger Zeitung 
finden Sie hier.  
Schade -. dieses Ereignis, auf das die Schlatzendorfer so lange gewartet haben, ging 
ohne die Vertretung der Dorfgemeinschaft "über die Bühne". 

Stand am 16. Oktober 2009: 
Im Juli ist die Ausschreibung der Maßnahmen im Stadtrat beschlossen worden. Der 
Viechtacher Anzeiger bringt eine Titelgeschichte "Schlatzendorf: Noch immer keine neue 
Mitte". 
Anfang September liegt das Ergebnis der beschränkten Ausschreibung in der Stadt vor. 
Vom Stadtrat wurde in der September-Sitzung aufgrund des Ausschreibungsergebnisses 
der Auftrag an die Firma Zankl, Viechtach vergeben. Ein Baubeginn wurde noch im 
September in Aussicht gestellt. Leider ist bis dato nichts geschehen. Hoffentlich bringt 
nicht der Wintereinbruch eine Verschiebung ins neue Jahr mit sich?! 

Stand am 7. Juli 2009: 
Die DE war zwischenzeitlich zweimal auf der Agenda des Stadtrates (einmal im 
Bauausschuss und dann im Rahmen der Haushaltsberatung). .Leider wurde der TOP 
jedes Mal wieder abgesetzt. Hintergrund sind fehlende Unterlagen und Genehmigungen. 
Außerdem gibt es keine Entscheidung, wie mit den nicht förderfähigen Kosten verfahren 
werden soll. Angriffe auf das ALE haben nicht zur Verbesserung beigetragen. Der 
Kommentar von Herr Hierer (siehe PNP-Tagebuch von 4.7.2009) sagt eigentlich alles. 
Nun steht unsere DE auf der Tagesordnung der Stadtratssitzung vom 13.7.2009! Die 
Dorfgemeinschaft bzw. der Ortsbeirat ist leider nicht gefragt. 

Stand am 14. Mai 2009: 
Bei einer Versammlung zur Dorferneuerung erläuterte Architekt Siegi Wild den aktuellen 
Planungsstand. Die Maßnahme wird jetzt über das Konjunkturpakt II gefördert. Die 
Fördersumme bleibt unverändert. Der Bericht in der Kötztinger Zeitung ist beigefügt. 

Stand am 17. Februar 2009: 
Nach vier Monaten Pause fand wieder eine Dorfversammlung statt. Vom Büro Wild 
wurden Detailplanungen vorgelegt. Die Maßnahmen wurden im Rahmen eines "runden 
Tisches" bereits im Vorfeld mit dem ALE abgestimmt. Die Grundstückverhandlungen 
wurden vom Bauamt durchgeführt - Einwände und Bedenken konnten ausgeräumt 
werden.  
Für die Dorfbevölkerung hängen die Pläne im Schaukasten beim Feuerwehrhaus. Die 
Berichte in der PNP finden Sie hier: PNP 19.02.2009; PNP 20.02.2009 
Den Foliensatz von der Dorfversammlung mit der Detailplanung finden Sie hier. 



Die nächsten Schritte sind nun die Beschlussfassung im Stadtrat und die Erstellung der 
Ausschreibungsunterlagen. Wir hoffen, dass es nun zügig vorwärts geht damit die 
Baumaßnahmen im Frühjahr starten können. 

Stand am 19. Januar 2009: 
Auf Anfrage von Stadtrat Alois Pinzl gab BGM Bruckner in der Stadtratssitzung bekannt, 
dass die Planungen voll im Laufen seien. Erst nach Information der betroffenen 
Grundstücksbesitzer solle eine weitere Versammlung mit der Dorfbevölkerung 
abgehalten werden. Siehe hierzu den Bericht in der PNP vom 21.01.2009. 

Wir können aber zum jetzigen Zeitpunkt davon ausgehen, dass die Fördermittel in 
diesem Jahr bereitstehen und dass die Förderfähigkeit der fünf Maßnahmen mit 
dem Amt für ländliche Entwicklung abgestimmt wurde. Leider liegt die 
Feinplanung wegen der fehlenden Absprache mit den Grundstückbesitzern 
(welche Grundstücke betroffen sind, ist dem Ortsbeirat nicht bekannt) derzeit "auf 
Eis". 

Stand am 01. Dezember 2008: 
Die gute Nachricht vornweg: das Amt für ländliche Entwicklung in Landau hat 
mitgeteilt, dass der Zuschuss von 250 000 Euro für Dorferneuerungsmaßnahmen in 
Schlatzendorf im kommenden Jahr fließen kann.  
Die weniger gute: am 16.10. war noch die Rede davon,  "dass die nächste 
Versammlung mit dem Ergebnis der Feinplanung in vier Wochen stattfinden wird".  In der 
Stadtratssitzung am 1.12.2008 hat BGM Bruckner nun bekannt gegeben, dass "er im 
Januar zwei Arbeitssitzungen gemeinsam mit den Schlatzendorfern halten will, in denen 
der genaue Umfang der Maßnahmen festgelegt werden soll. Unser Ziel ist es dann, im 
Februar in die Ausschreibung zu gehen“, sagte Bruckner. 
Zu bedenken ist aber auch, dass das Amt für ländliche Entwicklung (ALE) bis 
spätestens Ende Februar 2009 die kompletten Planungen einschl. einer 
Prioritätenliste verlangt.  
Das ist ein sehr knapper Zeitplan. Verzögerungen können wir uns jetzt nicht mehr 
leisten!  

Bericht aus der PNP ist beigefügt! 

Stand am 16. Oktober 2008: 
In der Dorfversammlung am 16.10.2008 stellte Ortsplaner Siegi Wild die Ergebnisse der 
Bürgerbefragung vor. Knapp 60 Fragebögen wurden abgegeben und ausgewertet. Eine 
wirkliche Überraschung war nicht dabei: die Favoriten des Ortsbeirats fanden auch die 
Zustimmung der Dorfbevölkerung. Letztlich konnten man sich auf fünf Maßnahmen 
einigen die zu einem Paket zusammengefasst werden: 

 Umbau des Dorfplatzes (einschließlich Umfeld der Dorfkapelle) 
 Neugestaltung des Dorfeingangsbereichs von der B85 her mit einem 

"Dorftor" 

 Gestaltung der Dorfzufahrt (Begrünung mit Allee) 
 Bau eines Gehweges am Mitterweg (bis zum Spielplatz) 
 Kleiner zweiter "Dorfplatz" im unteren Dorf 

Vom Bauamt wurde zusätzlich die Sanierung des Platzes beim Gasthaus Sonnenblick 
(Maibaum-Standort bzw. Festplatz des ESV Schlatzendorf) sowie die Eingrünung des 



Containerstandorts zugesagt. 

Für die nun festgelegten Maßnahmen wird umgehend eine Feinplanung erstellt. In vier 
Wochen soll dann im Rahmen einer weiteren Dorfversammlung eine Abstimmung dieser 
Planung erfolgen. Der Stadtrat hat dann das letzte Wort. Eine Vorlage dieser 
Prioritätenliste beim Amt für ländliche Entwicklung ist ebenfalls noch notwendig. 

Die Berichte in der PNP und in der Kötztinger Zeitung sind beigefügt! 

Stand am 9. September 2008: 
Der Stadtrat hat am 11.2.2008 beschlossen, dass für den Ortsteil Schlatzendorf eine 
"Dorferneuerung ohne Verfahren" durchgeführt wird. Mit der Planung wird das Büro 
Siegfried Wild, Furth i.W. beauftragt. Die ersten Entwürfe wurden erstellt und diese 
wurden bei der Dorfversammlung am 9. September 2008 im Alten Rathaus den 
Bürgerinnen und Bürgern vorgestellt (einen Bericht in der Kötztinger Zeitung finden Sie 
hier). Die Versammlung war mit rund 100 Besuchern sehr gut besucht. Dies zeigt das 
Interesse der Bürger an der Dorferneuerung. Den Bericht in der Kötztinger Zeitung finden 
Sie hier. 

Über einen Fragebogen werden die Bürger beteiligt. Aus den Anregungen soll eine 
Prioritätenliste erstellt werden. 

Wir bitten Sie, beteiligen Sie sich an der Befragung. "Mitreden" heißt "Mitbestimmen". 
Den Fragebogen erhalten Sie im Rathaus oder Sie können das Formular hier 
herunterladen, ausdrucken und ausfüllen.  
Bitte beachten Sie den Abgabetermin 24.09.2009! 
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Die Dorferneuerung in Schlatzendorf kann starten  


 


 


Bürgermeister-Bericht und Anfragen im Stadtrat  
 


 
Viechtach. Seinen Bericht über die laufenden Angelegenheiten eröffnete Bürgermeister Georg Bruckner 
am Montagabend mit guten Nachrichten. Das Amt für ländliche Entwicklung in Landau hatte mitgeteilt, 
dass der Zuschuss von 250 000 Euro für Dorferneuerungsmaßnahmen in Schlatzendorf im kommenden 


Jahr fließen kann. Bruckner will nun im Januar zwei Arbeitssitzungen gemeinsam mit den 
Schlatzendorfern halten, in denen der genaue Umfang der Maßnahmen festgelegt werden soll. „Unser 
Ziel ist es dann, im Februar in die Ausschreibung zu gehen“, sagte Bruckner. 
Die zweite gute Nachricht: Die Baumaßnahme am Bahnhofspark (RAG-Gelände) wird voraussichtlich mit 
Gesamtkosten von 1,3 Millionen Euro etwas günstiger als die zuvor veranschlagten 1,48 Millionen Euro. 
Außerdem wurde die Förderfähigkeit des Treppenaufgangs bestätigt. Weniger erfreulich ist für Bruckner 
die Tatsache, dass die „blaue Halle“ im Gewerbepark im kommenden Jahr neu gebaut werden müsse; 
voraussichtlicher Kostenpunkt: 250 000 Euro. 
Weiterhin auf Unverständnis stößt bei Stefan Ebner (CSU) die Tatsache, dass sich der Stadtrat noch nicht 
mit dem Haushalt für das kommende Jahr befasst habe. Bürgermeister und Kämmerer verwiesen dazu 
auf den Landkreis und die übrigen Kommunen in der Nachbarschaft, wo nach ihrem Kenntnisstand 
ebenfalls noch keine Gespräche stattgefunden hätten. Und, so Bruckner: „Bei dem, was heuer alles los 


ist, hätten wir ohnehin keine Zeit mehr gehabt“. 
August Wanninger (Unabhängige) wollte wissen, von wem die Rechtmäßigkeit der Geschäftsordnung 
geprüft werde und erhielt zur Antwort: „Vom Landratsamt“; bis gestern lag Bruckners Prüfgesuch 
allerdings noch nicht im Landratsamt vor, so die Auskunft auf Nachfrage des VBB.  
Zum Stand der Wasser-/Abwasserplanungen für Rannersdorf und die übrigen Ortsteile sagte der 
Bürgermeister, dass er davon ausgehe, dass die Abstimmungen mit dem Wasserwirtschaftsamt bis 
Januar zum Ende kommen würden.  
Monika Müller (Unabhängige) erhielt die Auskunft, dass das WC- und Info-Häuschen am Bahnhofspark im 
Kostenrahmen geblieben sei (knapp unter 60 000 Euro). Allerdings kritisierte sie, dass das Info-Terminal 
auf der Sonnenseite angebracht und so zur Mittagszeit nicht nutzbar sei. „Macht Euch dazu Gedanken“, 
wies der Bürgermeister den Stadtbaumeister an. Auch die Form der Ruhebänke („unbequem für alte 
Leute“) und die Skaterfläche missfielen ihr. Dazu der Stadtbaumeister: „Die Krümmung brauchen wir, 


damit im Sommer das Wasser ablaufen kann“. - gsc 
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KURZ NOTIERT 
 
 


Pläne für Dorferneuerung Schlatzendorf „in der Mache“  
Viechtach. Zahlreiche Stadträte hatten zur Sitzung am Montagabend Anfragen an Bürgermeister Georg 
Bruckner gerichtet, darunter CSU-Stadtrat Alois Pinzl. Dieser wollte von Bruckner wissen, wie es mit den 


Feinplanungen für die Dorferneuerung Schlatzendorf ausschaut. Das Amt für ländliche Entwicklung habe 
für das Projekt seine Förderzusage für 2009 erteilt. Bruckner erklärte, dass die Planungen voll im Laufen 
seien. Man wolle in den nächsten Wochen diejenigen Grundstückseigentümer informieren, die von der 
Maßnahme betroffen sind. Erst danach solle eine weitere Versammlung mit der Dorfbevölkerung 
abgehalten werden.  - dal 
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Information an der Hauswand  
 


 


Aufklärung für Schlatzendorf über die geplante Dorferneuerung  


 


 
Im Schaukasten des Feuerwehrhauses in der Ortsmitte von Schlatzendorf sind die Pläne für die Dorferneuerung 
ausgestellt. (Foto: Hackl) 


 
Viechtach. Obwohl die Einwohner von Schlatzendorf schon in mehreren Veranstaltungen über die 
anstehende Dorferneuerung informiert worden sind, wird ihnen nun nochmals auf besonders 
anschauliche Weise dazu Gelegenheit geboten. Seit letzter Woche hat das Stadtbauamt im Schaukasten 
am Feuerwehrhaus die Pläne über die künftige Gestaltung der Ortsmitte ausgehängt. 
„Die Leute sollen die Möglichkeit haben, sich in aller Ruhe über die geplanten Maßnahmen zu 
informieren“, begründete Stadtbaumeister Wolfgang Achatz diese Aktion. Und nach dem Info-Abend 
glaubt Achatz, damit auch Erfolg gehabt zu haben. Denn die Bürger hätten sofort konkrete Fragen 
gestellt und letztlich habe es auch breite Zustimmung zu den Plänen gegeben. 
Rund 40 Schlatzendorfer waren am Dienstagabend ins Alte Rathaus am Stadtplatz gekommen, um sich 
von Bürgermeister Georg Bruckner und Architekt Siegi Wild (Furth i. Wald) nochmals die Pläne erläutern 


zu lassen. Nach der Abstimmung mit dem Straßenplaner soll demnächst die Ausschreibung erfolgen. 
Von Bedeutung waren die Informationen von Stadtbaumeister Achatz über die private Förderung. 
Hausbesitzer im Sanierungsgebiet können bei Umbau oder Verschönerungsmaßnahmen bestimmte 
Fördergelder in Anspruch nehmen. Kostenlose Beratung dazu gibt es im Stadtbauamt. - hl 
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Die Dorferneuerung steht vor dem Start  
 


 


Das Geld für vier konkrete Maßnahmen liegt bereit - Abschließende Vorstellung der Pläne  


 
 


 
Viechtach/Schlatzendorf. Die Pläne für die ersten Maßnahmen der Dorferneuerung Schlatzendorf sind 
fertig. Bei bei einer Informationsversammlung am Dienstagabend im Alten Rathaus wurden sie 
vorgestellt. 
Bürgermeister Georg Bruckner gab bekannt, dass durch Vertreter der Stadt bereits nahezu alle von den 


Plänen betroffenen Grundstückseigentümer informiert worden sind. Er teilte mit, dass die Fördermittel 
für diese Maßnahmen für 2009 bereit stehen, so dass die Ausschreibungen erfolgen können. 
Durch Dorfplaner Siegi Wild (Furth i. Wald) und seinen Mitarbeiter Thomas Wilnhammer wurden die in 
Absprache mit dem Amt für ländliche Entwicklung in Landau (ALE) bereits gefertigten Pläne vorgestellt. 
Für den Ausbau „Mitterweg“ ist nach der Planung der Anspruch für Privatgrund sehr gering, sagte Wild 
und erläuterte die wichtigsten Details. Der Ausbau bringt für die Anlieger einen wesentlichen Fortschritt, 
wobei das Niveau der Straße fast unverändert bleibt. Trotz der beengten Verhältnisse kann ein 
kinderwagenfreundlicher Fußweg angelegt werden. Die aufgezeigte Engstelle wird auf Sichtweite 
entstehen, wobei die Schneeräumung nicht ganz unproblematisch sein wird, meinte der Planer auf 
Anfrage eines Anliegers. Zur Geschwindigkeitsbegrenzung wäre seiner Auffassung nach ein so genanntes 
Schleichtempo sinnvoll, oder zumindest eine Beschränkung, wie sie auch im Bereich der Innenstadt gilt. 


Für den Kapellenplatz soll eine „Situation des Ankommens“ geschaffen werden, wobei der bisherige 
Gestaltungsvorschlag nicht komplett umgesetzt werden konnte. Der Zugang zur Dorfkapelle wird 
behindertengerecht umgestaltet. Der Kapellenplatz soll einschließlich seiner Zufahrten mit einem 
geräuscharmen und in einem freundlichen Farbton gewählten Pflaster versehen werden. Für die 
Eingrünung und Bepflanzung soll eine nicht zu hohe Baumart gewählt werden. Auch der vorgesehene 
Infopoint (Ausstellungsvitrine) wurde der Versammlung vorgestellt. Der angesprochene Geländeanstieg 
im Kapellenbereich ist nicht zu umgehen und dürfte mit sechs Prozent Steigung nach Meinung des 
Planers keine Probleme bereiten. 
Für die Dorfzufahrt aus Richtung der B 85 ist, wie bereits früher vorgestellt, durch Anbringung von zwei 
größeren Bäumen eine Art Dorftor vorgesehen, was vor allem vom ALE unbedingt befürwortet wird. 
Entsprechend dem Wunsch der Bürger sollen keine früchtetragenden Bäume gepflanzt werden, nach 
Möglichkeit sei eine Alleebaumbepflanzung wünschenswert, sagte Siegi Wild. 


Als letzte Maßnahme stellte der Dorfplaner die vorgesehene Neugestaltung im Unterdorf vor. Diese 
Maßnahme wird mit einem Stockbrunnen eine wesentliche Aufwertung und einen eigenen Charakter 
bekommen, wozu natürlich auch eine entsprechende Bepflanzung gehört. Zur Wasserzufuhr und zur 
Entwässerung des vorgesehenen Brunnen gab es aus der Versammlung einige Anregungen und Fragen, 
die Planer, Bürgermeister und Stadtbaumeister Wolfgang Achatz zufriedenstellend erläutern konnten. 
Als Beleuchtung sind unter allen Umständen Peitschenmasten zu vermeiden, sagte Siegi Wild und stellte 
entsprechende Alternativen vor, welche mit Warmton-Beleuchtungskörpern ausgestattet werden.  
Architekt Wild versicherte, dass der für diesen ersten Abschnitt vorgesehene Kostenrahmen von 500 000 
Euro eingehalten werden soll. Zur Finanzierung dieser vier Maßnahmen stehen 50 Prozent Förderung aus 
Mitteln vom Amt für ländliche Entwicklung bereit, wobei private Verbesserungen im Rahmen der 
Dorferneuerung nur im ganz begrenzten Umfang förderfähig sind. 
Bürgermeister Georg Bruckner wies abschließend daraufhin, dass Bilder und Pläne im Schaukasten beim 


Feuerwehrhaus Schlatzendorf und im Internet präsentiert werden. Die Stadt wie auch der Planer seien 
jederzeit für gute Anregungen offen. Er appellierte an Grundstückseigentümer und Dorfbevölkerung um 
Unterstützung bei der Durchführung der Maßnahmen. - kl 













Passauer Neue Presse – Bericht vom 27.10.2009 
 
 


Die Dorferneuerung hat begonnen  


 


 


Symbolischer Spatenstich in Schlatzendorf - Heuer noch zwei Abschnitte  


 
 


 
Viechtach/Schlatzendorf. Am frühen Morgen rückten die Baumaschinen an, wenige Stunden später 
gab’s den symbolischen Spatenstich: Seit gestern läuft das Projekt „Dorferneuerung Schlatzendorf“. 
Zwei Maßnahmen sollen noch heuer fertig werden: der Ausbau des Gehweges vom Feuerwehrhaus bis 
zur Nußbergerstraße und der Ausbau des Dorfplatzes im unteren Dorf. Dort wurde gestern Mittag auch 
der offizielle „Startschuss“ für diese städtische Maßnahme gegeben. Bürgermeister Georg Bruckner konn-
te dazu Vertreter des Amtes für Ländliche Entwicklung (ALE) in Landau, der Planungsbüros und der Bau-
firma begrüßen. 
Nach langen Vorbereitungen könne die Dorferneuerung Schlatzendorf jetzt endlich gestartet werden, 
sagte Bruckner. Er dankte den Bewohnern von Schlatzendorf für die „intensive Mitarbeit“ und dem Ar-
beitskreis für die „erheblichen Vorleistungen“, aber auch dem ALE in Landau für die Unterstützung. Mit 


Architekt Siegi Wild (Furth i. Wald), der Baufirma Zankl und dem Büro Brunner als Bauaufsicht seien 
bewährte Leute mit der Dorferneuerung betreut worden, so dass man sicher sein könne, dass das Projekt 
„eine gelungene Sache“ werde. 
Im Vergleich zu Pirka und Schönau, wo sich die Maßnahme über Jahre hingezogen habe, werde Schlat-
zendorf das „mit Abstand kürzeste Projekt“ werden, kündigte Bruckner an. Bereits zum Dorffest Ende 
Juni nächsten Jahres müsse die Dorferneuerung in Schlatzendorf abgeschlossen sein. Bis dahin werden 
laut Planung rund 510 000 Euro verbaut sein, wovon 237 000 Euro aus dem Konjunkturpaket II des 
Staates kommen, so dass der Stadt ein Eigenanteil von 273 000 Euro verbleibt.  
Architekt Siegi Wild zeigte sich zuversichtlich, dass die beschlossenen Maßnahmen das obere und untere 
Dorf nicht nur verschönern werden, sondern dass dadurch auch „neue Aufenthaltsmöglichkeiten und 
mehr Lebensqualität“ geschaffen werde.  


Freude über den Baubeginn äußerten auch Bauoberrat Hans Stark vom Amt für Ländliche Entwicklung 
Landau, Firmenchef Ludwig Wurm von der Baufirma Zankl und Architekt Robert Brunner für die Bauauf-
sicht. Gemeinsam wolle man dafür sorgen, dass die Dorferneuerung Schlatzendorf gelingt und die Bevöl-
kerung hinterher auch zufrieden ist. - hl 


 
Symbolischer Spatenstich im unteren Dorf: (von links) Gerhard Pfeffer und Robert Brunner vom Büro Brunner, 
Bauoberat Hans Stark, Firmenchef Ludwig Wurm, Bürgermeister Georg Bruckner, Stadtbaumeister Wolfgang Achatz, 
Architekt Siegi Wild sowie Hubert Freimuth und Josef Koch von der Firma Zankl. (Foto: Hackl) 
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